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Ende April sind die Kriegsflüchtlinge, 
die im Pfarrhof untergebracht waren, 
in andere Quartiere umgezogen. Fast 
zwei Jahre lang war dieses Quartier ein 
Zuhause für Menschen in schwierigen 
Notlagen.
Ich danke allen Unterstützern und 
Begleitern, die hier mitgeholfen haben, 
diesen Flüchtlingen mit Sachspenden, 
durch Begleitung in ihrem ungewohnten 
Alltagsumfeld oder durch Deutschlernen 
ihre Situation zu erleichtern.  
Koordiniert wurde die Hilfe durch das 
Rote Kreuz. Auch den MitarbeiterInnen  
ein herzliches Danke für dieses humani- 
täre Engagement in unserer Gesell-
schaft. 

Kinderbetreuung im Sommer
Es ist auch heuer wieder gelungen, für 
Kindergarten- und Volksschulkinder in 
den ersten vier Ferienwochen eine 
Betreuung anzubieten. 
Zudem gibt es wieder ein reichhaltiges 
Ferien-Freizeit-Programm für die Kinder 
unserer Gemeinde - auch Freunde dür-
fen mitgenommen werden.  
Durch die Mithilfe vieler Vereine, Frei- 
williger und Firmen ist dies das 
20. Ferienprogramm in Folge in Micha-
elnbach.

Infrastruktur - Bauarbeiten
Auch die Bautätigkeiten in unserer 
Gemeinde sind heuer bereits im Laufen:
Die Stefansdorfstraße wird derzeit im 
Bereich der Walddurchfahrt verbreitert 
und erneuert. 
Große Baufortschritte sind in den neuen 
Wohnbaugebieten zu verfolgen. 

Liebe MichaelnbacherInnen!

Die Infrastruktur - Kanal, Regenwasser, 
Trinkwasser und Straße - ist in diesen 
Siedlungsgebieten soweit fertig gestellt.
Derzeit werden noch die Rückhalte-
becken für das Regenwasser gebaggert. 
Das Interesse an diesen Bauflächen 
steigt und die ersten Wohnbauten sind 
bereits im Entstehen. 

Wie jedes Jahr darf ich die neuen und 
bestehenden Siedlungen und Ortschaf-
ten bei geplanten Dorffesten wieder 
durch eine Getränkespende, in Form 
eines Fass Biers, unterstützen. 

Wichtige Termine

Musicalfahrt der 
Bäuerinnen „Mamma 
mia“, 17. Juli

Abgabe Buchsbäume, 
20./21. Juli, Bauhof, 
siehe Seite 3

ÖVP-Sommerkino, 
3. August, 20.30 Uhr, 
Fußballplatz, 
(Ersatztermin: 4. Aug.)

Pfarrfest - Messe 
mit ChorALARM, 
19. August, 9.30 Uhr

Ortsbildmesse, 
2. September, ab 10 Uhr, 
Moosbach (Braunau)

F E R I E N A K T I O N E N
Gratis-Eis, Raiba, 6. Juli
Den Bienen auf der 
Spur, Bücherei, 13. Juli
Kinderkochkurs, 
Bäuerinnen, 19. Juli
Bubblemaker-Tauch-
kurs, Sparkasse, 21. Juli
Hast du Gummistiefel? 
Goldhaubengruppe 
24. Juli
Märchenwanderung, 
Elternverein, 3. August
Wasser marsch! FF, 
10. August
Besuch der Skisprung-
anlage Hinzenbach, 
ÖVP, 17. August
Musikalischer Tag 
der offenen Tür, 
ChorALARM, 18. August
Die beste Leberkäse-
semmel, Gourmetfein, 
22. August

Für Schriftsetzung und   
Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Martin Dammayr

Amtliche Mitteilung • Zustellung durch Post.at

Fotos: Privataufnahmen und Fotos
der Gemeinde Michaelnbach

Bgm. Martin Dammayr

Ich wünsche allen
MichaelnbacherInnen

einen wunderschönen Sommer!



Seite 2

Gemeinderatssitzung am 21. Juni 2018

Ausbau der Stefansdorfer Straße
Entsprechend der Vorberatungen im Straßenaus-
schuss wurde beschlossen, die Stefansdorfer 
Gemeindestraße von der Kreuzung Kiesenberg durch 
das „Bergholz“ fast bis zur Abzweigung Mairdoppl, mit 
einer Länge von rd. 
950 m zu erneuern. 
Mit der bereits durch- 
geführten Verbreiter-
ung erfolgt die Neu-
asphaltierung in der 
Breite von 5,50 m.

Die Kosten für dieses Straßenstück betragen 
rd. 135.000 € und können durch BZ-Mittel und 
Landeszuschüsse 2018 und 2019 finanziert werden.
Die Arbeiten wurden an die Fa. Leidinger GmbH. 
(Schotterlieferung), Fa. Petschl Frästechnik GmbH 
und Fa. Swietelsky (Asphaltierung) vergeben.

Darlehensaufnahmen
Zur Finanzierung der Infrastrukturmaßnahmen in den 
Baugebieten Brunnenweg und Friedhofstraße wurden 
Darlehen von 400.000 € für den Kanalbau und 
100.000  € für den Wasserleitungsbau ausgeschrie-
ben. Die Darlehensaufnahmen erfolgen bei der 
Volksbank Grieskirchen als Billigstbieter.  

Flächenwidmungsplan-Änderung
Beim landwirtschaftlichen Betrieb Krumbach 4 ist 
die Errichtung eines Hühnermaststalles geplant. 
Es handelt sich dabei um eine bodenunabhän-
gige Tierhaltung und dafür ist eine Sonderwidmung 
im Flächenwidmungsplan gem. § 30 Abs. 3 Oö. 
Raumordnungsgesetz notwendig. Es wurde die 
Einleitung dieses Verfahrens beschlossen.

Beschluss der Feuerwehr-Gebührenordnung
Nach den Bestimmungen im Oö. Feuerwehrgesetz 
sind verschiedene Einsätze der Feuerwehr sowie die 
Beistellung von Geräten kostenpflichtig. 

Als Grundlage für die Vorschreibung durch die 
Gemeinde erfolgte der Erlassung der Feuerwehr-
Gebührenordnung. Diese Verordnung wird 2 Wochen 
an der Amtstafel kundgemacht.

Hundeabgabeordnung
Für die weitere Einhebung der Hundeabgabe wurde 
gemäß der Empfehlung des Oö. Gemeindebundes  
eine Hundeabgabeordnung beschlossen. Die Höhe 
der Abgabe ist unverändert mit 22 € festgelegt. 
Diese Verordnung wird ebenfalls 2 Wochen an der 
Amtstafel kundgemacht.

Haftungsübernahme für den RHV Trattnachtal
Vom Reinhaltungsverband Trattnachtal erfolgte eine 
Darlehensaufnahme in der Höhe von 1 Mio. Euro für 
Investitionen bei der Kläranlage. Entsprechend dem 
Anteil der Gemeinde Michaelnbach mit 0,12 % er-
folgte die Haftungsübernahme mit 1.200 €. 

Neuverpachtung Fischwässer
Das Fischwasser in den Bächen Krumbach, Michaeln-
bach und Schmidgrabenbach sind heuer wieder neu 
zu verpachten. Die konkrete Ausschreibung erfolgt im 
Herbst dieses Jahres. 
Interessenten können sich bereits vorab am 
Gemeindeamt informieren.
 
Festsetzung der Kindergartenöffnungs- 
zeiten 2018/2019
Der Kindergarten ist im Herbst wieder täglich ab 7:15 
Uhr geöffnet und schließt am 
Montag	 12:30 od. 14:00 Uhr 
Dienstag	 14:00 Uhr 
Mittwoch bis Freitag	 12:30 Uhr

Wie schon in den letzten 2 Jahren steht Montag bis 
Donnerstag wieder Tagesmutter Regina Dobetsberger 
für die Betreuung von einzelnen Kindern bis 16 Uhr 
zur Verfügung.

Rasen mähen, Wochenendarbeiten

Die Gemeinde ersucht wiederum alle Haus- und Gartenbesitzer, die Zeit 
für das Rasenmähen bzw. die Verwendung von Garten- und sonstigen 
Arbeitsgeräten so zu wählen, dass auch die Nachbarn ihre Freizeit auf der 
Terrasse oder im Garten genießen können. 
An Feiertagen und Wochenenden (samstags ab 15.00 Uhr) bitten wir der-
artige Arbeiten zu unterlassen! 
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Bitte kontrolliert auch die Grabbepflanzungen 
am Friedhof!

Viele Buchsbäume sind vom Buchsbaumzünsler befal-
len. Der weiß-braune Schmetterling legt seine Eier ge-
zielt in Buchsbäumen ab, die Raupen halten sich zum 
Schutz in Kammern auf, die durch 
Formen und Verkleben von Blättern 
entstehen. Die Gespinste der  
Kokons sind recht dicht gesponnen 
und erschweren die Bekämpfung 
der Schadinsekten.
Treten erste braune bzw. kahle 
Stellen auf, ist es meistens bereits zu 
spät und der Buchs nicht mehr zu retten.

Wir bieten daher allen Michaelnbachern die Möglich-
keit am Freitag, 20. und Samstag, 21. Juli vom 
Buchsbaumzünsler befallene Buchsbäume im Bauhof 
abzugeben. 

03.07.2018 Ort Michaelnbach
09.07.2018 Biotonne
17.07.2018 Ganze Gemeinde
23.07.2018 Biotonne
24.07.2018 Gelber Sack
31.07.2018 Ort Michaelnbach
06.08.2018 Biotonne
14.08.2018 Ganze Gemeinde
20.08.2018 Biotonne
23.08.2018 Papiertonne

28.08.2018 Ort Michaelnbach
03.09.2018 Biotonne
04.09.2018 Gelber Sack
11.09.2018 Ganze Gemeinde
17.09.2018 Biotonne
25.09.2018 Ort Michaelnbach
01.10.2018 Biotonne
09.10.2018 Ganze Gemeinde
15.10.2018 Biotonne
16.10.2018 Gelber Sack

18.10.2018 Papiertonne
23.10.2018 Ort Michaelnbach
29.10.2018 Biotonne
06.11.2018 Ganze Gemeinde
12.11.2018 Biotonne
27.11.2018 Gelber Sack
04.12.2018 Ganze Gemeinde
10.12.2018 Biotonne
13.12.2018 Papiertonne
18.12.2018 Ort Michaelnbach

Müllabfuhrplan 2. Halbjahr 2018

Seit April gelten neue Regelungen  
für die Entsorgung von Mineral- 
fasern, diese kann nur mehr 
 kostpflichtig in den Altstoffsammel-
zentren entsorgt werden.
Betroffen sind: Künstliche Mineral- 
fasern (KMF), Isolierungen wie Glas-
wolle und Steinwolle in Form von Platten, Matten, 
Rohrschalen, abgegeben werden.

Bei der Abgabe im ASZ ist unbedingt zu 
beachten:
Die Entsorgung erfolgt aus- 
schließlich über den staubdich-
ten, verschnürbaren 110-Liter- 
Sammelsack. (KEINE Entsorg-
ung über die Mülltonne!) 
Die Sammelsäcke sind vorab im 
Altstoffsammelzentrum erhältlich.
Kosten: € 5/Sack (beinhaltet die  
gesetzlich vorgeschriebene 
Entsorgung).

ACHTUNG!
Es wird nur der Abfall von Privatpersonen gesammelt, 
Gewerbemengen werden nicht angenommen! Bei 
größeren Mengen wenden Sie sich bitte daher an die 
private Entsorgungswirtschaft!

Nicht im Zugbandsack gesammelt werden:
- Baurestmassen,
- Asbestzement/Eternit,
- asbesthaltige Materialien,
- Gipskarton- oder Heraklithplatten

Sammelmöglichkeit für MineralfasernBuchsbaumzünsler-
Entsorgung befallener Buchsbäume

Gemeinsam mit der Feuerwehr führen wir eine kon-
trollierte Verbrennung durch.

Eine Anlieferung ist zu folgenden Zeiten möglich:
Freitag, 20. Juli: 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 21. Juli: 10.00 bis 12.00 Uhr

Buchsbäume bitte ohne Wurzelstock und Erde 
beim Bauhof anliefern!

Eine weitere Möglichkeit der Entsorgung:
Befallene Buchsbäume werden auch im Rehahof 
Schlüßlberg angenommen. 

Öffnungszeiten der Kompostieranlage im Reha-Hof: 
Montag und Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr
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Ebenso stellen Sichtbehinderungen durch Sträucher, 
Bäume, lebende Zäune einerseits ein hohes Sicher-
heitsrisiko dar und behindern ebenso die Straßen-
pflege besonders im Winter bei der Schneeräumung. 
Generell sollen Bäume und Sträucher nicht zu nahe 
an der Straße gepflanzt werden. Die Dimensionen 
eines ausgewachsenen Baumes, Strauches oder 
Zaunes werden zum Zeitpunkt des Setzens der klei-
nen Pflanzen unterschätzt. 

Zur Straße zählt nicht nur die (asphaltierte) Fahrbahn - 
auch die Bankette sowie Gräben oder Mulden sind 
Teil der Straßenanlage.
Bei der Bearbeitung der angrenzenden Flächen bitten 
wir auch auf das Nachbargrundstück „öffentliche 
Straße“  Rücksicht zu nehmen!
Auch Schächte und Verrohrungen sind nur so gut, wie 
sie auch frei und damit für das abfließende Wasser 
zugänglich sind. 
Schächte, Verrohrungen, Wassermulden und Straßen- 
gräben zu erhalten bzw. freizuhalten soll daher eben-
falls ein GEMEINSAMES Anliegen sein. 
Denn auch Grundanrainer haben einen Vorteil, wenn 
diese Wasserableitung funktioniert. 
Dies gilt entlang von Gemeindestraßen, aber auch 
Feldzufahrten, die in öffentlichem Gut stehen und 
deren Nebenanlagen sollen durch gemeinsames 
Augenmerk besser erhalten werden. 

Unsere Straßenanlagen werden durch öffentliches 
Geld der Gemeinde finanziert und gebaut. Wir bitten 
daher alle Nutzer und Grundanrainer, diese Anlagen 
auch funktionsfähig zu (er)halten. 

Die Unwetter der letzten Wochen haben an manchen 
Stellen auch die Gemeindestraßen in Mitleidenschaft 
gezogen. 
Wir sind bemüht, solche Schäden rasch zu beheben 
bzw. diese durch die Straßenpflege zu vermeiden. 
Hierzu ersuchen wir auch die Straßenanrainer, mitzu-
wirken um größeren Schäden vorzubeugen. 

Dazu dürfen wir einige Punkte anführen, die uns in der 
Straßen- und Verkehrssicherheit unterstützen kön-
nen. 
Verschmutzungen und Vermurungen von Straßen 
stellen wesentliche Unfallgefahren dar. 
Im Falle von Schäden bei Verkehrsteilnehmern 
können auch Verursacher von angrenzenden 
Grundstücken zur Verantwortung gezogen wer-
den.

Beim Wohnblock der LAWOG, Am Doktorberg 7, ist 
eine Wohnung (~ 58 m²) frei.
Bei Interesse melde Dich bitte am Gemeindeamt 
(07277/2555). 

Freie WohnungDie Gemeinde bzw. die Bauverwaltung wurde durch 
die Aufsichtsbehörde beauftragt, sämtliche Bauakten 
eingehend zu überprüfen.

Da bei vielen Bauakten die Fertigstellungsanzeige zu 
den jeweiligen Bauvorhaben fehlt, wird in den näch-
sten Wochen an die aktuellen Gebäudeeigentümer 
ein Brief zugestellt, indem die weitere Vorgangsweise 
erklärt wird und somit der Bauakt abgeschlossen wer-
den kann und die baurechtliche Ordnung hergestellt 
ist.

Baufertigstellungsanzeigen

Straßenerhaltung - ein gemeinsames Anliegen

Vor allem bei Starkregenereignissen sind freie Schächte für die 
Wasserableitung wichtig!

Am Gemeindeamt wurde eine braune Sonnenbrille 
abgegeben, gefunden wurde sie in der Ortschaft 
Stockedt. 
Weiters wurde eine rot-schwarz karierte Kapuzen-
weste abgegeben.
Die Fundgegenstände können zu den Öffnungszeiten 
am Gemeindeamt abgeholt werden.

Aus dem Fundamt

Trinkwasseruntersuchung des Hausbrunnen

Im Herbst kommt der Wasserbus nach Michaeln-
bach, es sind noch Restplätze frei. 
Anmeldung zur Trinkwasseruntersuchung am 
Gemeindeamt (Tel. 07277/255)
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Mit jedem Besuch im Internet hinterlassen wir 
Datenspuren. Die Datenschutz-Grundverordnung 
(auf europäischer Ebene) und das Datenschutz-
Anpassungsgesetz (auf nationaler Ebene) versuchen 
den Umgang mit personenbezogenen Daten zu re-
geln und Sicherheit zu gewährleisten. 
Die neue Verordnung trifft aber nicht nur Firmen son-
dern auch Gemeinden, Vereine, ..., alle, die mit per-
sonenbezogenen Daten (Name, Adresse, Kontakt-
daten, ...) „arbeiten“.
Als Gemeinde erheben und verarbeiten wir viele per-
sonenbezogene Daten (Meldewesen, Standesamt, 
Bauamt, Buchhaltung, Kindergarten, uvm., ...). 
Mit dem Inkrafttreten der Datenschutzgrundver- 
ordnung (DSGVO) am 25. Mai passen auch wir un-
sere Prozesse weiter an, um die Datensicherheit zu 
gewährleisten.
Personenbezogene Daten werden von uns nur 
weitergegeben, wenn dies zum Zweck der Vertrags-

Datenschutz groß geschrieben

DSGVO
Datenschutz-
grundverordnung§

Unterstützung für die Pflege zu Hause
Solange es die Familiensituation zu Hause erlaubt,  
bemühen sich viele um eine Pflege zu Hause. 
Da das Pflegethema auch für viele Familien in 

Michaelnbach sehr ak-
tuell ist, wollen wir die 
Unterstützungsmöglich- 
keiten seitens der 
Gemeinde und des So-
zialhilfeverbandes vor-
stellen.

Pflegebett
Höhenverstellbare Pflegebetten erleichtern die Pflege 
oftmals um ein Vielfaches. Über den Sozialfonds 
stehen Pflegebetten zur Verfügung, die gegen eine 
Leihgebühr von 10,- €/Monat ausgeborgt werden kön-
nen. Alle Betten sind elektrisch verstellbar.
Die Betten werden von den Bauhofmitarbeitern auf-
gestellt und wieder abgebaut.

Essen auf Rädern
Die Pfarrcaritas Michaelnbach organisiert in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Michaelnbach die 
Aktion „Essen auf Rädern“.
Das Essen wird von der Küche des Krankenhauses 
Grieskirchen zubereitet und von ehrenamtlichen 
Fahrern aus Michaelnbach zugestellt.
Bei den Gerichten kann unter Hausmannskost/

abwicklung oder zu Abrechnungszwecken erforder-
lich ist oder sie als Bürger/Kunde zuvor eingewilligt 
haben. Es besteht jederzeit das Recht, die erteilte 
Einwilligung zu widerrufen.

Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung
Auf begründete schriftliche Anfrage geben wir 
Auskunft über Daten, die zu ihrer Person gespeichert 
sind, stellen Daten richtig bzw. löschen wir Daten, 
wenn dem nicht zwingende rechtliche Gründe entge-
gen stehen.

Mobil vor stationär - Möglichkeiten der Pflegeentlastung

Normalkost, Zuckerdiät/Stoffwechseldiät und Schon-
kost/Leichte Vollkost auswählt werden.
Das Essen kann jeden Tag, nur an ausgewähl-
ten Tagen in der Woche oder auch vorübergehend 
aufgrund einer „Notsituation“ (Erkrankung, Urlaubs-
überbrückung, ...) bezogen werden.

Wer kann „Essen auf Rädern“ in Anspruch neh-
men:
•	 Menschen ab Pflegestufe 1
•	 Mindestalter von 70 Jahren oder in Pension
•	 Menschen, die in einer (ev. vorübergehenden)  
   Notsituation sind
•	 Auch andere Menschen, denen es aus verschie- 
   denen Gründen nicht möglich ist, sich selbst regel- 
   mäßig mit warmen Speisen zu versorgen, können  
   Essen auf Rädern nutzen. Trifft jedoch keiner der  
   drei ersten Punkte zu, so ist in diesen Fällen ein  
   um 2 Euro erhöhter Beitrag zu leisten. 

Bei Bedarf (Pflegebett und Essen auf Rädern) bitten 
wir um Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt.

Mobile Dienste
Wenn Angehörige zu Hause gepflegt werden, gibt es 
aber auch Unterstützung in Form der Mobilen Dienste. 
Diese Leistungen werden im Bezirk Grieskirchen 
von den Organisationen der Caritas und des Roten 
Kreuzes erbracht. 

Fortsetzung auf Seite 6
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4.

3.

2.

1.
Kontaktaufnahme mit der Sozialberatungsstelle:
Für alle Alten- und Pflegeheime im Bezirk Gries- 
kirchen werden Heimanträge in den Sozial-
beratungsstellen gestellt. Gleichzeitig erfolgt eine 
Information über die Finanzierung des Heimplatzes 
und über die Heimplatzvergabe.

Koordination für Betreuung und Pflege:
Die Koordinatorin für Betreuung und Pflege ermit- 
telt bei einem Hausbesuch anhand eines Er-
hebungsbogens, ob der Pflegebedarf bereits so 
hoch ist, dass ein Heimplatz gewährt werden kann.

Bezirkshauptmannschaft:
Bei Vorliegen eines entsprechenden Pflegebe-
darfes ist der Heimplatz mit einem Bescheid 
der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen und 
Eferding zu bewilligen.

Kontaktaufnahme mit dem jeweiligen Haus:
In einem ersten Gespräch mit der Heimleitung er-
fahren Sie alle notwendigen Informationen zum 
Heimeinzug.

Mobil vor stationär - Möglichkeiten der Pflegeentlastung - Fortsetzung

Um die Menschen so lange wie möglich in ihrer 
häuslichen Umgebung betreuen zu können, be-
darf es einer umfassenden und manchmal auch fle-
xiblen Betreuung. So wurde gerade in den letzten 
Jahren das Angebot an Spätdiensten, Sonn- und 
Feiertagsdiensten im Bezirk Grieskirchen ausgebaut, 
um den erhöhten Bedarf zu diesen Zeiten gerecht zu 
werden.
Die Kostenbeiträge der Mobilen Dienste sind sozial je 
nach Einkommen gestaffelt.

AED - Angehörigenentlastungsdienst
Ein weiteres Angebot ist der Angehörigenentlas-
tungsdienst der Organisationen der Caritas und des 
Roten Kreuzes. 
Durch diese Dienstleistung soll es Angehörigen er-
möglicht werden, neben der Pflege eines nahen 
Angehörigen, private Angelegenheiten erledigen 
zu können bzw. eine sogenannte „Auszeit“ vom 
Pflegealltag zu bekommen.

Kurzzeitpflege
Für pflegende Angehörige, die auf Urlaub fahren möch-
ten, einen OP-Termin planen (müssen), als Übergang  
vom Krankenhaus nach Hause, als Auszeit für pfle-
gende Angehörige, ... gibt es als spezielles Angebot 
von den Alten- und Pflegeheimen die Kurzzeitpflege.

Die Kurzzeitpflege ...
•	 ... kann maximal drei Monate in Anspruch  
   genommen werden
•	 ... ist selbst zu finanzieren (Antrag auf Unter- 
   stützung für pflegende Angehörige über das  
   Sozialministerium-Service möglich)
•	 ... wird mittels Antrag in einer der Sozialberatungs- 
   stellen im Bezirk oder direkt im Heim gestellt

Umfassende Informationen zu den Mobilen Diensten, 
dem Angehörigenentlastungsdienst,  uvm., ... erhal-
ten Sie bei den Sozialberatungsstellen im Bezirk 
Grieskirchen (Sozialberatungsstelle Grieskirchen, 
Wagnleithnerstraße 36, Grieskirchen, Tel.:  07248/ 
61744) als auch bei den beiden Organi-sationen 
Rotes Kreuz und Caritas.

Im Norden des Bezirkes, dazu gehört auch Michaeln-
bach, deckt das Rote Kreuz diese Dienstleistungen 
ab, während im Süden des Bezirkes die Caritas für 
die mobile Versorgung von älteren bzw. pflegebedürf-
tigen Personen vor Ort ist. 

Durch dieses umfassende Angebot an mobiler Pflege 
und stationärer Pflege, wird es älteren und pflegebe-
dürftigen Menschen und ihren Angehörigen erleichtert, 
den Alltag so lange wie möglich in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung verbringen zu können.

Stationäre Pflege - Aufnahme in einem 
Altenheim

Voraussetzungen für einen Heimplatz
•	 Pflegebedarf, der zu Hause und durch mobile  
   Dienste nicht mehr abzudecken ist
•	 Pflegestufe 4, in Ausnahmefällen Pflegestufe 3  
   (vor allem bei „sozialen Indikationen“)
•	 ab 65 Jahre

Wird ein Patient zu Hause gepflegt, kann diese Pflege 
aber von den Angehörigen bzw. vom Pflegepersonal 
nicht mehr übernommen werden, sind folgende 
Schritte zu setzen:
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Im Sachunterricht der 3. Klasse Volks- 
schule stehen die Heimatgemeinde und 
der Heimatbezirk im Mittelpunkt.
Im Mai folgte der Besuch am Gemeinde- 
amt, wo das Bürgerservice, das Amts-
leiter- und Bürgermeisterbüro sowie das 
Standesamt besichtigt wurden. 
Im Sitzungssaal lud Bgm. Martin Dammayr 
zu einer Schülergemeinderatssitzung ein, 
in der viele neue Ideen diskutiert wurden.

Volksschüler zu Besuch am Gemeindeamt

Nach den Linz-Tagen, in der die Landeshauptstadt erkundet wurde, verbrachten die Kinder einen spannenden 
Waldtag mit den Jägern, besuchten das Bauernkriegsmuseum in Peuerbach und waren sportlich unterwegs. 
Ein Radfahrworkshop der AUVA vermittelt den jungen Verkehrsteilnehmern zusätzliche Sicherheit im 
Straßenverkehr. Abgerundet wurde das Schuljahr nun mit dem 3. Platz beim Völkerballturnier und dem 
Turniersieg bei der Fußball-WM der Volksschulen!

In der 4. Klasse ist was los!



Michaelnbacher Ferienaktion 2018
Am Freitag, 6. Juli gibt  

es von 9 bis 12 Uhr

für jedes Kind in der Raiffeisenbank 

Michaelnbach ein Eis!

Am Do, 19. Juli 15:00 Uhr startet im

Hollywood Megaplex in der PlusCity das  

Mega Kino-Event. Anmeldung und 

weitere Infos in der Raiffeisenbank!

Schwimmkurs
9. bis 13. Juli

Die Gesunde Gemeinde 
organisiert einen Schwimmkurs,  
bei dem alle Schwimmneulinge  

im Hallenbad in Wels 
das Schwimmen lernen.

Der Elternverein 

lädt alle Kindergartenkinder  

gemeinsam mit ihren Eltern zu einer  

gemütlichen Märchenwanderung ein.

Wir treffen uns am Freitag, 3. August um 

14.30 Uhr im Zirnergraben. 

(Dauer bis ca. 17.00 Uhr)

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Wasser marsch!
Freitag, 10. August, 14 Uhr

am Übungsplatz der FF-Jugend
(Fam. Hutterer, Bachnähe)

Programm: Spritzbewerb, Gerätevorführung, 
Lagerfeuer, Eisparade, Badesachen

mitnehmen!
voraussichtl. Ende: 17-18 Uhr

Den Bienen auf der Spur

Die Bücherei lädt Kinder im 
Volksschulalter am Freitag, 

13. Juli, von 14.00-16.30 Uhr ein, 
sich auf die Spur der Bienen zu 

begeben. 
Treffpunkt: Bücherei

Raiffeisenbank

Bücherei

Gourmetfein

Goldhaubengruppe
Elternverein

Gesunde GemeindeHast du Gummistiefel?

Willst du mit der Goldhaubengruppe 

durch den Wald huschen, im, neben 

oder durch den Bach gehen?

Dann komm am Dienstag, 24. Juli 

um 9 Uhr zum Pendlerparkplatz! 

Ende: ca. 13 Uhr

Für Jause (Essen und Getränke) ist gesorgt, 

Reservekleidung ist ratsam!

Freiwillige Feuerwehr

Balduin der Bücher-

wurm - Ferien-Lesepass

Hol dir deinen Lesepass 

in der Bücherei! 

Für jedes entlehnte Buch gibt es 

in der Bücherei einen Stempel.

Viel Spaß beim Lesen!

Am Samstag, 18. Aug.,  
laden wir von 10:00 bis 

ca. 14:30 Uhr zu einem „musika-
lischen Tag der offenen Tür“  

im Musikheim ein. 
Wir studieren mit unseren Chor-

Kids schwungvolle Lieder für eine 
Messe ein! Außerdem gibt es die 
Möglichkeit jedes Blasinstrument 

auszuprobieren. Für Verpflegung ist gesorgt!  

ChorALARM



ÖVP

Michaelnbacher Ferienaktion 2018

Schwimmkurs
9. bis 13. Juli

Die Gesunde Gemeinde 
organisiert einen Schwimmkurs,  
bei dem alle Schwimmneulinge  

im Hallenbad in Wels 
das Schwimmen lernen.

Die Michaelnbacher Ferienaktion bringt wieder Abwechslung in deine 
Ferien. Dazu heißen wir dich, deine Freunde und Feriengäste sehr herzlich 
willkommen! Heuer laden wir zum 20. Mal zur Ferienaktion ein! 
Sowohl für Kinder als auch Erwachsene bieten die Aktionen bei Sport, Spiel 
und Natur interessante und lustige Stunden.
Am Michaelnbacher Ferienspaß können grundsätzlich alle Kinder zwischen 
6 und 14 Jahren teilnehmen, bitte beachte bei manchen Aktionen die 
Altersbeschränkung! Selbstverständlich darfst du gerne auch deine 
Freunde mitbringen! 
Anmeldungen und Informationen zu den Ferienaktionen gibt es am 
Gemeindeamt (Tel.: 2555). Unter allen Kindern, die sich bis 31.  Juli zu 
einer Ferienaktion anmelden, verlosen wir 2 Eintrittskarten für das Welios 
Wels! Wir wünschen dir viel Glück! 

Wir hoffen, dass für Dich etwas dabei ist und freuen uns auf Deine Teilnahme! 

Ausschussobfrau Maria Lehner-Dittenberger und Bgm. Martin Dammayr

Die Gemeinde Michaelnbach 
bedankt sich für die Unterstützung 
bei der Durchführung der 
Ferienaktion 2018:

-- Bücherei 
-- Gesunde Gemeinde
-- Goldhaubengruppe 
--Michaelnbacher Bäuerinnen
-- Raiffeisenbank 
-- Freiwillige Feuerwehr 
-- Sparkasse 
-- ÖVP Michaelnbach
-- Gourmetfein
-- Elternverein Regenbogen
-- ChorALARM

Endlich ist es soweit, die heiß ersehnten Sommerferien stehen vor der Tür!

Wie aus Schweine- 
und Rindfleisch die beste 

Leberkäsesemmel Österreichs wird, 
zeigen wir dir am 22. August, von 10.00 
bis 12.30 Uhr bei der Fa. Gourmetfein! 

Im Anschluss gibt es natürlich eine 
Leberkäsejause!

Bubblemaker Tauchkurs für Kinder ab 10 Jahren
Samstag, 21. Juli 2018 Freibad St. Agatha ab 10 UhrSamstag, 4. Aug. 2018 Freibad Peuerbach ab 10 UhrAnmeldung und nähere Information in der Sparkasse Michaelnbach

Gourmetfein

Gesunde Gemeinde
Sparkasse

Bäuerinnen

Am Donnerstag, 
19.  Juli laden wir alle Kinder 

von 9.00 bis 12.30 Uhr  

zum Kinderkochkurs ein!

Treffpunkt: Volksschule Michaelnbach

Lebensmittelbeitrag: 3 €

Spiel, Spass und Leckeres  

erwarten euch!

Balduin der Bücher-

wurm - Ferien-Lesepass

Hol dir deinen Lesepass 

in der Bücherei! 

Für jedes entlehnte Buch gibt es 

in der Bücherei einen Stempel.

Viel Spaß beim Lesen!

Besuch der Skisprung- 
schanze in Hinzenbach

Wir treffen uns am Freitag, 17. Aug.,  Abfahrt 
um 13.00 Uhr am Pendlerparkplatz. In Hinzen-

bach kannst du dich am Anlaufturm wie ein 
 echter Skispringer fühlen, wenn du am Anlauf-
turm stehst! Zu Hause werden wir den Ausflug 

am Lagerfeuer bei der Renaturierung am  
  Michaelnbach ausklingen lassen. (bis ca.  

                                17.30 Uhr)

ÖVP
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Gesunde Gemeinde

Gesunde Ernährung ist ein Schwerpunkt in un-
serem Kindergarten. So bereichert ein Obst- und 
Gemüseteller die tägliche Jause der Kinder. 
Der Donnerstag ist im Kindergarten der „Gesunde 
Jause“-Tag. Die Kinder bereiten an diesem Tag ihre 
Jause selbst zu. Dabei wird auf Regionalität und 

Saisonalität großen Wert gelegt.
Vom Schnittlauchbrot bis zur Gemüse-

suppe, von Gemüsestics bis Apfelmus 
– kommt alles auf den Tisch. 
Durch die Möglichkeit beim Zube-
reiten mitzuhelfen wird vor allem  
die Achtung gegenüber den 
Lebensmitteln gefördert.
Beim gemeinsamen Essen trauen 

sich die Kinder oft zu, auch unbe-
kannte Speisen zu probieren.

Seit einigen Wochen können die Kinder 
auch eigenen Salat und eigenes Gemüse 

aus dem Garten ernten und verarbeiten.

Elisabet Haberfellner, AK Gesunde Gemeinde, übergibt  
das Laufrad an Kindergartenleiterin Bettina Gietl und die 
Kindergartenkinder

Gesunde Jause im Kindergarten

Übergabe Laufrad
Kinder bewegen sich gerne. Laufend, hüpfend, tan-
zend, springend, schaukelnd und balancierend ma-
chen sie vielfältige Erfahrungen und erwerben damit 
Kompetenzen, die sie ihr ganzes späteres Leben 
brauchen werden. 

Als Erwachsene haben wir dabei großen Einfluss da-
rauf, wie sich unsere Kinder entwickeln. 
Mit dem Ankauf eines Laufrades für die Kinder-
gartenkinder erleichtert die Gesunde Gemeinde die 
Vorbereitung zum Fahrradfahren. Kinder erlernen mit 
dem Laufrad spielerisch das Gleichgewicht zu halten.

Außerdem wurde für die Kinder eine neue Bewe-
gungszone geschaffen. Die Zufahrt zum Kindergarten 
wird mit einem „Zaun“ abgesperrt, somit kann die-
se Fläche ungefährdet von den Kindern mit den 
Dreirädern, Laufrädern, ... benutzt werden.

Kinderturnen im Herbst
Ab Oktober wird Doris Spindler das Kinderturnen in 
Michaelnbach anbieten. Sie absolviert derzeit eine 
Ausbildung in diesem Bereich. 

Die genauen Termine für das Kinderturnen werden wir 
zu Schulbeginn bekannt geben.

Ruccola-Pesto
50g Ruccola, 1 Knoblauch-zehe, 30 g Pinienkerne,  30 g Parmesan, 60 ml Olivenöl, etwas Salz 

Pinienkerne anrösten, alle Zutaten mit dem Stabmixer pürieren.
Das Pesto schmeckt gut auf Nudeln, auf Pizzastangerl oder einfach nur auf´s Butterbrot!

Ausblick - Vortrag im Herbst
Im Herbst laden wir zu einem Vortrag mit 
Gynäkologen Dr. Adi Leodolter zum Thema Frauen-
gesundheit (Vorsorgeuntersuchung,  Gebärmutter- 
erkrankungen wie Myome, Zysten, ...) ein.
Den genauen Termin geben wir in der nächsten 
Zeitung bekannt!

Ein Rezept der Gesunden Jause zum „Nachkochen“

Allen schmeckt´s!
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An sommerlichen Tagen tummeln sich viele Kinder in 
Bädern, Swimmingpools, Teichen oder auch Plansch-
becken. Doch der schönste Badetag mit Kindern kann 
mitunter in einer Katastrophe enden.
ERTRINKEN ist die zweithäufigste unfallbedingte 
Todesursache in der Altersgruppe zwischen null 
und fünf Jahren. 
Woran oft nicht gedacht wird: Auf jeden 
tödlichen Ertrinkungsunfall kommen 
vier weitere Kinder, die in der Folge mit 
schweren geistigen Behinderungen le-
ben müssen.. 

Warum sind Kinder besonders gefährdet? 
•	 Das Element Wasser hat eine große Anziehungs-
kraft auf alle Kinder. Reflexionen auf der Wasser-
oberfläche, schwimmende Blätter oder andere 
Gegenstände wecken ihr Interesse.
 

•	 Kinder und Kleinkinder sind sich der Gefahren nicht 
bewusst. So können Kinder nicht erkennen, wie tief 
ein Gewässer ist und ob sie dort stehen könnten.

•	 Da Kleinkinder meistens nicht schwimmen können, 
ist es ihnen auch nicht möglich im Notfall ihren Kopf 
über Wasser zu halten. Sie rufen daher auch nicht  
um Hilfe. Aufgrund ihrer untrainierten Muskulatur  
gehen sie sofort unter. 

•	 Im Wasser aufzustehen kann für Kleinkinder zum 
Problem werden. Durch den Auftrieb schaffen sie 
es nicht oder nur sehr schwer, die Beine unter den 
Körper zu ziehen und sich aufzustellen.

•	 Bei Kindern im Vorschulalter kommt es bei Kontakt 
des Gesichtes mit kaltem Wasser zum sogenann-

ten Eintauchreflex. Dabei kommt es zum 
Stimmritzenkrampf und in weiterer Folge 
zu einer Mangelversorgung mit Sauerstoff. 
Dieser Vorgang wird als „trockenes“  
Ertrinken bezeichnet. Im Unterschied zum 
„feuchten“ Ertrinken, bei dem Wasser in 

die Lunge kommt.

•	 Kinder müssen in der Nähe von Wasser perma-
nent beaufsichtigt werden. Bereits 20 Sekunden 
reichen bei einem Kind, um unterzugehen und von 
der Wasseroberfläche zu verschwinden. Deshalb 
Kinder in der Nähe von Wasser niemals alleine las-
sen! Mögliche Störungsquellen bzw. Ablenkungen 
wie Handy, Gang zur Toilette, Gespräche mit anderen 
Personen sind zu vermeiden.

Quelle: https://www.gesundheit.gv.at/Portal.Node/ghp/ 
public/content/notfall-ertrinkungsnotfall-kinder

Kindersicherheit am  und im Wasser

Gesunde Gemeinde unterstützt Michaelnbacher Kinder
Keine bzw. mangelnde Schwimmroutine erhöhen in Kombination mit den oben genannten 
Problemen das Risiko eines „Badeunfalls“ enorm - dem wollen wir als Gesunde Gemeinde 
entgegenwirken. Jährlich bieten wir daher in der ersten Ferienwoche einen Schwimmkurs 
im Welldorado Wels an, den wir auch finanziell unterstützen. Auch heuer nehmen wieder 
30 Kinder daran teil.

ACHTUNG: Ein Schwimmkurs ist aber oft nicht genug - erst ab ca. 8-10 Jahren haben Kinder eine ausreichende 
Schwimmroutine entwickelt, um auch in Notfällen gut schwimmen zu können! 

•	 Schlammschlachten für Groß und Klein an Bächen  
   oder Seen
•	 Hahnenkämpfe im seichten oder auch tiefen  
   Wasser mit oder ohne Schwimmhilfen
•	 Luftblasen bilden, um das Unterwasserausatmen  
   zu üben
•	 „Schwammentspannung“ – liegend im seichten  
   Wasser mit einem Badeschwamm massieren
•	 Spielerisch Werfen und Fangen üben mit ver- 
   schiedensten Wurfgegenständen wie Luftballons, 
   Wasserbällen, Frisbees, Reifen
•	 Tauchspiele, wie durch einen Reifen durchtauchen

•	 Tauchringe hochtauchen
•	 Spritzpistolenwettkämpfe
•	 Schiffe wegpusten – selbst- 
   gebastelte Papierschiffchen  
   über das Wasser blasen
•	 Gegenstände im seichten  
   Wasser versenken (Stein,  
   Tauchring, Taucherbrille, …) 
   und nun tastend den  
   gewünschten Gegenstand 
   wiederfinden

Tipps für  GEMEINSAME  Spiele im Wasser (von Mag. Daniela Lugmayr)
Alle diese Spiele stärken das Vertrauen in das Element Wasser.
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Viel Interessantes konnten wir heuer schon vom 
Bäuerinnen-Team anbieten. Uns freut es, dass unse-
re Angebote so gerne von den Michaelnbacherinnen 
und auch Michaelnbachern angenommen werden. 
Sei es die Casinofahrt, der Stammtisch, der Besuch 
des Pfingstrosengartens, die Kochkurse, usw, … 

Solange die Teilnahme so rege ist, macht es Spaß 
etwas zu organisieren! Weiter so!

Besonders erwähnen möchten wir den Wildkochkurs, 
zum Thema Maibock konnten 14 interessierte Damen 
und Herren Wissenswertes über das Zerlegen und 
das einfache Zubereiten von heimischen Wild erfah-
ren.

Besonders bedanken möchten wir uns bei der Jäger-
schaft Michaelnbach unter der Leitung von Kurt 
Stieger für den gespendeten Maibock.
Köstliche, schnelle und auch einfache Gerichte konn-
ten daraus gezaubert werden.

Angebote des Bäuerinnen-Teams

Stehtische zum Ausborgen 

Von den Bäuerinnen und der Gesunden Gemeinde 
wurden 4 Stehtische angekauft. (3 zusammen-
klappbare runde Holz-Stehtische und ein Bistro-
Tisch aus Metall)
Sie können nach Anfrage 
am Gemeindeamt für di-
verse Feste und Feiern 
(Geburtstagsfeiern, Hoch- 
zeiten, Parties, ...) ausge-
borgt werden. 
Damit wir unsere Tische 
immer wiedersehen, he-
ben wir pro Tisch eine 
Kaution von 20 € ein, die 
nach Rückgabe wieder 
ausbezahlt wird.

Es soll sich niemand davor scheuen, heimisches 
Wild zuzubereiten – es braucht auch niemand das 
Zerlegen können. Die edlen Teile können bei unserer 
Jägerschaft küchenfertig erworben werden! 
Nutzt neben Rind und Schwein auch diese Möglich-
keit, Abwechslung in die Küche zu bringen!

Ausblick
Einen kleinen Ausblick möchten wir noch ge-
ben, was sich heuer noch so tut:
17. Juli: Mamma Mia – das Musicalerlebnis im 
Musiktheater Linz

Alle interessierten Damen, die Interesse am 
Ausflug haben, bitte vormerken: Erstmals  
fahren wir heuer nicht an einem Freitag, da es 
schwierig ist, für Freitag Firmen zu finden, die 
man besichtigen kann.
Der neue Termin steht schon fest: Dienstag, 
23. Oktober!!!
Das Programm wird in einer der nächsten 
Ausgaben der Gemeindezeitung bekanntge-
geben.

Vom Bezirk her gibt es eine Fahrt zum 
Adventsingen nach Salzburg! Termin ist der 
7. Dezember 2018.
Wer Interesse hat, bitte ehestmöglich bei mir 
oder Bezirksbäuerin Gerlinde Mallinger mel-
den!

Im Rahmen des Ferienprogramms wer-
den wir am 18. August einen „musika-
lischen Tag der offenen Tür“ veranstal-
ten. 
Wir studieren mit unseren Chor-Kids 
ansprechende und schwungvolle 
Lieder für eine Messe ein und laden zu 
dieser Probe alle interessierten Kinder aus 
Michaelnbach herzlich ein. 

Am Sonntag, 19. August gestalten wir mit dem 
Kinderchor die Messe um 09.30 Uhr und laden 
dazu alle Fans der derzeitigen Chor-Mitglieder, 
die Teilnehmer der Ferienaktion und natürlich alle 
Michaelnbacher herzlich ein! 
Im Anschluss findet das alljährliche Pfarrfest mit mu-
sikalischer Umrahmung des MV Michaelnbach statt.

Singen, Musizieren und Spaß haben - 
mit dem ChorALARM
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Der Musikverein Michaelnbach möchte sich auf die-
sem Weg nochmals bei allen recht herzlich bedanken, 
die uns bei der Abwicklung des heurigen Zeltfests un-
terstützt haben.
Angefangen bei den Aufbauarbeiten, über den lau-
fenden Zeltbetrieb, die Abbauarbeiten und auch die 
fleißigen Hände, die immer wieder für ein sauberes 
Zelt gesorgt haben – danke dafür! 
Und natürlich bedanken wir uns auch bei allen 
Besuchern, durch die Das Fest wieder ein so großer 
Erfolg wurde.

Kinder sind neugierig, erfinderisch und aufmerksam. 
Deshalb haben wir rechtzeitig zum Ferienstart unser 
Angebot an Sachbüchern erweitert. Darin können 
Kinder ihr Wissen vertiefen und Antworten finden, die 
wir Erwachsenen oft so nicht geben können. 

Für die jungen Leser haben wir uns dem Thema 
„Neue Medien“ gewidmet und können somit verschie-
dene Bücher zu aktuellen Games, Serien und Trends 
anbieten wie z.B. Minecraft, Star Wars, berühmte 
Youtuber als Autoren, Fußball WM 2018, Superhelden 
und Superheldinnen, Ninjago, Graphic Novels.

Leseinitiative in den Sommerferien
Auch heuer gibt es wieder einen Lesepass für die 
Ferienzeit! Für jedes ausgeliehene Buch gibt es ei-
nen Stempel und am Ende des Sommers warten tolle 
Buchpreise auf alle Teilnehmer.

Wir wünschen natürlich auch allen erwachsenen 
Lesern eine schöne, erholsame Sommer- und 
Urlaubszeit und laden ein, rechtzeitig an ein 
gutes Buch zu denken und 
bei uns vorbeizuschauen. 
Wir beraten euch gerne!

Die Bücherei macht dieses Jahr Sommerpause von 
Mittwoch, 1. August bis Freitag, 17. August. 
Nächster Öffnungstag: Sonntag, 19. August 2018

Ferien mit der BüchereiVielen Dank an die fleißigen Helfer!

Beste Laune am Frühschoppen - 
vielen Dank unseren Gästen und Helfern!

Nähkurs der Goldhaubengruppe

Für alle Interessierten, die ein 
Dirndl, einen Trachtenrock  
oder ein Gilet nähen möch-
ten, bietet die Goldhauben- 
gruppe am Samstag, 
15.  September die nächste 
 Möglichkeit. 

Anmeldung und Infos bei 
Regina Dobetsberger 
(0680/4020658).

Samstag, 15. September
8.00 Uhr - 13.00 Uhr

Volksschule Michaelnbach

Am 23. und 24. Juni trat der ChorALARM im 
GH Schörgendorfer mit einem Musical auf. 
Die Zuschauer waren von der Premiere einer abso-
luten Eigenproduktion namens „ChorALARM  – das 
Musical“ begeistert.
Mit der Geschichte über die Abenteuer der Chor-
ALARM-Bande, die den Kapellmeister aus den 
Händen einer bösen Zauberin befreit, und mit ganz 
viel Musik hat der Kinderchor die Michaelnbacher  
verzaubert.
Das ChorALARM-Team freut sich über die vielen po-
sitiven Rückmeldungen und die zahlreichen Spenden 
und bedankt sich bei allen tatkräftigen Helfern und 
den Sponsoren, vor allem bei Gourmetfein und Olina.

Voller Erfolg für ChorALARM - das Musical



Seite 14

Wir gratulieren!

Maria Huber-Ecker (85), Pöttinger Straße

Maria Humer (80), Schölmlahn

Franz Wohlmayr (90), Friedhofstraße
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Ende Mai lud das Rote Kreuz des Bezirkes 
Grieskirchen zur Bezirksstellenversammlung in das 
Landschloss Parz ein.
Rot Kreuz - Bezirksstellenleiter Günter Haslberger 
präsentierte die Leistungsbilanz für das Jahr 2017, in 
der 138.000 freiwillig geleistete Stunden aufscheinen. 
Im Bezirk Grieskirchen sind insgesamt 750 Freiwillige, 
19 Zivildiener und 98 berufliche Mitarbeiter täglich be-
müht, einen positiven Beitrag für die Gesellschaft im 
Sinne der Menschlichkeit zu leisten und die Rotkreuz-
Grundsätze zu leben.

Aus Michaelnbach wurde Marianne Scholl das 
Verdienstjahrabzeichen in Gold für 30 Jahre eh-
renamtliche Tätigkeit und Erni Kliemstein das 
Verdienstjahrabzeichen in Bronze für 10 Jahre ehren-
amtliche Tätigkeit überreicht. 

Marianne Scholl war bis 2017 im Bereich Hospiz 
aktiv und betreut weiterhin den Flohmarkt und den 
Besuchsdienst, Erni Kliemstein ist in den Bereichen 
Betreutes Reisen und Flohmarkt engagiert.

Unterwegs im Dienst der Nächstenliebe

Nadine Zehetner, Schappenedt, hat die Matura am 
BORG Grieskirchen mit Gutem Erfolg abgelegt.
Sara Brunnmair, Am Doktorberg, hat die Matura an 
der BAFEP Ried absolviert.
Magdalena Bocksleitner, Pfarrfeld, hat mit Sehr gut 
die Diplomprüfung der Humanmedizin zur Erlangung 
des akademischen Grades Doktorin der gesamten 
Heilkunde (Dr. med. univ.) abgeschlossen.

Wir veröffentlichen gerne deine schulischen und beruf-
lichen Erfolge in der Gemeindezeitung! Wir bitten dich die-
se telefonisch oder per Mail am Gemeindeamt bekannt zu 
geben.

Wir gratulieren zu den Schul-,  
Studiums- und Berufserfolgen!

Wir gratulieren Marianne und Erni sehr herzlich und wünschen 
ihnen in ihren Aufgabenbereichen weiterhin viel Freude!
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Wir gratulieren!

Adalbert Hinterberger (80), Aichet bei Grub Maria Auinger (80), Holzing

Adalbert und Helga Hinterberger, Aichet bei Grub
Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Josef und Hildegard Hofbauer, Mairdoppl
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Anna Mayrhofer (90), SeiblbergKatharina Blätterbinder (95), Schölmlahn
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- unsere Region

Stellen Sie sich vor … Es ist ein ganz normaler Tag. 
Plötzlich bricht neben Ihnen jemand zusammen - ihr 
Arbeitskollege, ein Familienmitglied, ... Er/sie reagiert 
nicht, atmet nicht normal. Kann nicht sein, denken 
Sie? Es kommt jedoch öfter vor, als Sie denken! Rund 
alle 45 Minuten erleidet in Österreich ein Mensch ei-
nen plötzlichen Herzstillstand. 

Das Projekt “Hand aufs Herz“ möchte am 22  Sept-
ember möglichst vielen Menschen zeigen, wie 
Wiederbelebung funktioniert. 
Und ganz nebenbei den Weltrekord im gleichzeitigen 
Reanimationstraining knacken. 
Der aktuelle Weltrekord, der 2013 im deutschen 
Münster mit 11.840 Schülern aufgestellt wurde, wird 
geknackt, wenn mehr als 12.000 Menschen gleich-
zeitig an sogenannten Reanimationspuppen das 
Wiederbeleben üben. Teilnehmen kann jeder. Eine 
Anmeldung ist erforderlich und kann unter www.hand-
aufsherz.co.at schnell und einfach durchgeführt wer-
den.

Samstag, 22. September 2018, 
16:30 Uhr, Einlass ab 14:00 Uhr

Trabrennbahn, Messegelände Wels

Ö3-Disco ab 17:00 Uhr (Teilnahme nur in 
Verbindung mit dem Weltrekordversuch!)

Reanimationspuppen werden bei der Registrierung 
ausgegeben.

Mit dem Weltrekordversuch laden wir Menschen aller 
Altersgruppen ein sich über das richtige Verhalten im 
Notfall zu informieren und Hemmschwellen abzubau-
en.

Jetzt anmelden und 
am Weltrekordversuch teilnehmen!

www.handaufsherz.co.at

Der Hausruck als Grenze- 
Ausstellung im Kulturama Tollet

Fehden, Einfälle, Kriege, aber auch Freundschaft  
und Zusammenhalt prägten das Schicksal der 
Menschen an der bayrisch-österreichischen Grenze 
am Hausruck. Bereits in der Steinzeit war das Gebiet 
besiedelt, wie Funde aus privaten Sammlungen zei-
gen. 
Mit der Entstehung des Landes ob der Enns wurde 
der Hausruck vor fast 800 Jahren zur Grenze zwi-
schen Bayern und Österreich. 

In der Rennaissance wurden erste Grenzkarten ge-
zeichnet, die den ständigen Streitigkeiten um den 
genauen Grenzverlauf entgegenwirken sollten. Den 
ersehenten Frieden brachten sie den zerstrittenen 
Ländern jedoch nicht.
Der Fall der Grenze 1779 konnte die Grenzen in den 
Köpfen der Menschen nicht zum Verschwinden brin-
gen. 
In Gstanzln, Landler-Strophen und Spottversen spie-
gelten sich jahrhundertealte Vorbehalte, die in spekta-
kulären Raufereien eskalierten. 

Die Kuratoren Irene und Christian Keller haben 
im Kulturama Schloss Tollet eine hochkarätige 
Ausstellung zusammengestellt.

Die Ausstellung „Der Hausruck als Grenze“ im  
Schloss Tollet läuft bis 28. Oktober – jeden Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 13.30 bis 17 Uhr. 
An anderen Tagen nach Vereinbarung unter Tel. 
0680/1260749.


